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Die dunkle Krone

7u Joseph Bernharts EsSsays ber die T'ragık 1MmM Weltlaut

danken des Kırchenlehrers Laktanz 1St dıe WeltMantred Weıtlauff, Präsıdent der Joseph-Bern-
hart-Gesellschaft, hat x unternommen, die teıl- AUuSs wıderstreitenden UunNn! doch auteinander VOGI:=
weılse längst vergriffenen, teıls och unveröftent- wıesenen Elementen aufgebaut: keın Licht hne
lıchten Arbeıten Bernharts Z.U) ovroßen Thema Finsternis, eın Oben hne eın Unten, keine
der Tragık 1M Weltgeschehen In einem ebenso Wärme und Weichheit hne Kälte und Härte
ansprechend W1e€e sorgfältig vestalteten Sammel- (38) Fıner Form annn iıhre Materıe zugleıich 170
banı herauszubringen!. Was zustande kam, 1St ben un Tod se1n; der Schritt ıhrer Ver-
eine literarische Konstellation, die beziehungs- wirklichung 1St schon der Abtall VO ıhr (46)
reich das auft dem Umschlag abgebildete W 45 reicher Leben, 1St auch schon näher dem
Sternbild „Krone“ erinnert un: die Bemühun- Tod (47)
SC U1l eıne Vergegenwärtigung VO Bernharts Selbst auf der Erkenntnisarbeit lastet diese
geistıgem Vermächtnis eindrucksvoll tortführt. ITragık. Als ratiıonal angelegte Wesen suchen WIr

Der Band umkreıst mıt den zwıschen 1917/ bıs vergeblich, dıe sıch ımmertort entziehende
1960 veröttentlichten Beıträgen das Thema, das Wırklichkeit der Nötıgung ZUuUr Synthese un! Dy-
sıch dem Autor auf rund seiınes Lebenskon- stembildung unterwertfen, der S1e doch als 1r-
tlıkts ebenso WI1E durch die zeıtgeschichtliche rationaler Prozef(ß auf immer LrOtzZt (48) Den-
Situation aufnötigte, dem sıch wundrie och erkennen WIr erschauernd, da: 19} das In
und dem zugleıich seiıner Identität als der Schöpfung des heiliıgen Gottes 1Im Grund
der sensıbelste Existenzdenker dieses Jahrhun- Unbegreifliche, das Böse, seın dunkles Recht be-
derts reıifte. Das verbindet ıhn ebenso miıt dem hauptet. Denn nıcht der Geılst der Anbetung,
leidgeprüften Peter Wust, W1€e ıh VO diesem sondern der Geilst der Auflehnung erwıes sıch
abgrenzte. ährend Wust 1n seinem Meıster- als Ersier Anreger der Kulturbildung; nıcht der
werk „Ungewißheıt un: Wagnıs“ (von irıediertige Abel,;, sondern der Brudermörder
eiıne Schichtenanalyse des gleicherweise durch Kaın oIne als der Eersie Stadtegründer 1ın dıe Karlz
Ungesıchertheıit und Rısıkobereitschaft gekenn- turgeschichte der Menschheit eın 95) Tieter
zeichneten Exıstenzaktes bietet, oyründet für dringen 1n dieses Dunkel 1Ur die erleuchteten
Bernhart die IT ragık des Menschseins vornehm- Augen des Glaubens; denn „der Moralische
ıch 1ın seıner Welt- und Geschichtsverhaftung. steht 74A010 Guten Ww1e€e der Geizige seinem

Dieser gestorten „Symphonik“ 1St 11UTE die 4S - Vermögen, VO dem nıchts hat als das Be-
thetische Kategorıe des Tragischen ANSCINCSSCHL. wußtsein, da{fß hat“ (44) Nur der Glauben-
Damıt bekennt sıch 1n Bernhart ein genuın kriti- de erblickt die ratiıonal nıcht verrechnende
scher Denker Z Vorrang künstlerischer Eın- Antwort auf die oroße Menschheıitsfrage 1m
fügung ın das Wırklichkeitsgefüge (45) Und Kreuz dessen, der leiden mußte, In seine
dıeser Blick drıngt schon deshalb tiefer als der Herrlichkeit einzugehen (85)
des philosophischen Un wıssenschaftlichen Miıt dieser Eıinsıcht schlofß der letzte Beıtrag
Forschenss, weıl ungleıich klarer als diese dıe des „Ursprungswerks“ (von der
Todeslinie wahrnımmt, die allem Lebendigen dem Eindruck des Ersten Weltkriegs och dafür
SCZOSCNH 1St, un damıt den ontologischen W: votılerte, da durch die Leiderfahrungen dieses
derspruch, dem das Seiende insgesamt leidet. Krıeges „den Fragen der Theodizee keine
Nach eiınem VO Bernhart aufgenommenen Ge- hinzugefügt“, sondern 1U der Schrecken ber

35/



Umschau

schrieben 1St. Erschüttert nımmt 3858  - die Wun-die „Häufung des sıttlıchen und physischen
Elends“ gesteigert werde 8/) Im Vorgefühl des den wahr, dıe sıch der Hochsensible In der eıd-
/ weıten Weltkriegs äandert sıch miıt der politi- vollen Ablösung VO Priestertum O'  > be-
schen Szene auch dıe theoretische Posıtion. Was trottener och die Verletzungen, die ıhm dabe1
bısher Theodizee hıefß, musse mıt orößerem durch eıne r1gorose Kirchenbürokratie zugefügt
Recht Anthropodizee gCeNANNL werden 91) wurden, bewundernd die Treue, MIt der der
Nıcht die Erlösung VO  - der Tragik geht CSy Verfemte dennoch ZUuUr Kırche hıelt, schweI1-
sondern 10828 dıe Eınstimmung In den Notschreı gCh VO der wirtschaftliıchen Miısere, dıe den
des Gottverlassenen, der och als Auterstande- Hochbegabten A lıterarıschen Gelegenheıits-
NCr dıe Wunden seiıner Kreuzıgung behielt arbeiter degradıierte und dadurch VO der Ausar-
(99 Denn die ämonı1e der Chaostieten ballte beitung oroßer Werke abhielt, denen WI1Ee
sıch in dıesem „Heute” nıcht 1Ur „ZU besonde- kaum eın anderer befähigt SCWESCH ware.
rer Dichte“; S1C oriff auft den Menschen selber Um leuchtender heben sıch VOTr diesem
ber und tührte „eiınem mehr der wenıger Hıntergund dıe Publikationen Bernharts ab, al-
jahen Abbruch der Seinstorm, dıe sıch selbst Mmiıt len das wunderbare „De profundıs“, ber
dem Namen OMO sapıens bezeichnet hat“ auch „Chaos un äamon1e“ un! nıcht 7zuletzt

Mehr och Sıe wart ıhre Schatten ber dıe Aktualıtät gelangte Würdigung
den Sprecher dieser Einsıcht, der denunzıert, 1ın „Dıie unbeweıinte reatur. Reflex1ionen ber das
seiıner Vortragstätigkeıt behindert und schliefßs- Tıier“ (Neuauflagen 1m Verlag Anton Kon-
lıch, W1€e Arthur Maxımıilıan Miıller bezeugt, L1LUT rad, Weißenhorn). Da: Bernhart besonders dar-
durch dıe Intervention Mussolıinıs davor be- lıtt, da VO der Fachtheologie übergan-
wahrt wurde, „1M Grauen des Konzentrationsla- Cn wurde, teılt MIt Leidensgenossen VO

gers” unterzugehen Rang Romano Guardınıs un! Peter Wusts, de-
Diesem FEinbruch des Biographischen iın dıe ren Stimmen gleichtalls Ort resonanzlos blie-

Welt- un:! Geschichtstheorie tolgt, vervollstän- ben, S1e In EeTPSteT. Lıinıe hätten gyehört werden
digend und profilierend, das auf profunde Sach- mussen. den gegenwärtıigen Bedingun-
kenntnıs gestutzte Nachwort des Herausgebers. C ine euU«C Solidarıtät mıt dıesen „Außenseı-

tern“ zustande kommt, bleibt 1b7zuwarten. DerIn gedrängter Kurze entwirtt die Umrifßskizze
der längst überfälligen Werkbiographie Bern- vorliegende Band 1St eıne einzıge Aufforderung

CWAUNharts. Seıine Zugehörigkeıt AB Iypus des Ex1- Eugen Bıser
stenzdenkers, dem dıe eıgene Lebensgeschichte
ZUE Gegenprobe seınes Denkens gerat, hatte Bernhart, Joseph: Tragık 1m Weltlaut. Hrsg. \ Man-
schwerlich eindrucksvoller demonstriert werden tred Weirtlauft. Weißenhorn: Konrad 990 314 I
können. W as sıch ın Weitlauffts eintuhlsamer 29,80.
Nachzeichnung darstellt, 1St eın Lebensbild, M Miıller, Die Vorausgegangenen (Memmuingen
dem dıe Tragık ach Art eınes (esetzes einge- 102
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